
Fragen zur Stoffvertiefung im Öffentlichen Recht 

1. Wie heißen die 3 Staatsgewalten?   

Gesetzgebung, Verwaltung, Gerichtsbarkeit 

     

2. Was ist der Sinn dieser Idee?  

Es soll nicht alle Macht in einer Hand, wie in einer Diktatur, liegen, und so die Freiheit des Einzelnen, 

zB durch eine unabhängige Justiz gewährleistet werden.  

s. Anmerkungen MindMap Verfassungsrecht, Gewaltenteilung 

 

3. Wohin gehören die folgenden Begriffe ... Gesetzgebung Verwaltung Gerichtsbarkeit 

1 Bundesregierung  X  

 Die Bundesregierung ist die Regierung für ganz Österreich. An der Spitze der Bundesregierung 
steht der Bundeskanzler. Die übrigen Mitglieder sind der Vizekanzler (=Stellvertreter des Bun-
deskanzlers) und die Bundesminister und Staatssekretäre. 
Die derzeitige Bundesregierung ist eine Koalitionsregierung aus ÖVP (Bundeskanzler Neham-
mer) und den GRÜNEN (Vizekanzler Kogler).  
Eine Koalition bedeutet, dass mehrere Parteien die Regierung bilden.  
Die Bundesregierung braucht eine Mehrheit im Parlament (=Nationalrat), damit sie ihre Vor-
haben, zB Gesetze „durchbringt“. 

Auf Landesebene spricht man von den Landesregierungen. An der Spitze der Landesregierung 
steht der Landeshauptmann bzw. die Landeshauptfrau (NÖ: Landeshauptfrau Mikl-Leitner). 
Die Landesregierung besteht aus dem Landeshauptmann-Stellvertreter und den Landesräten. 
Die Landesregierung braucht eine Mehrheit im Parlament des jeweiligen Bundeslandes 
(=Landtag). 

2 Schulbehörden  X  

 Schulbehörden sind Verwaltungsbehörden. Andere Verwaltungsbehörden sind: Bundesregie-
rung, Landesregierungen, Bürgermeister, Bezirkshauptmannschaften, Finanzämter, Polizei … 

3 Bundesrat X   

 Der Bundesrat bildet zusammen mit dem Nationalrat das österreichische Parlament.  
Nationalrat und Bundesrat bezeichnet man auch als die 2 Kammern des Parlamentes.  

Das österreichische Parlament, auch Nationalrat genannt besteht aus 183 Abgeordneten und 
hat seinen Sitz in Wien, am Ring.  

Die Mitglieder des Parlaments heißen Abgeordnete, des Nationalrates genauer: Nationalrats-
abgeordnete oder Nationalräte. 

Das Parlament vertritt uns Österreicherinnen und Österreicher.  
Dafür wählen wir alle 5 Jahre bei den sog. Nationalratswahlen die Parteien. Derzeit sind im Na-
tionalrat ÖVP, SPÖ, FPÖ, DIE GRÜNEN und die NEOS vertreten.  
Es gibt immer eine Regierung und eine Opposition. 

Auf Landesebene ist der Landtag der Gesetzgeber. Der Niederösterreichische Landtag hat sei-
nen Sitz in St. Pölten. 

Die Mitglieder des NÖ Landtages heißen Abgeordnete, genauer: Landtagsabgeordnete. 

Es gibt also auf allen 3 staatlichen Ebenen Parlamente: Auf Bundesebene (den Nationalrat), 
auf Landesebene (die Landtage) und auf Gemeindebene (die Gemeinderäte). 

4 Bezirkshauptmannschaft Mistelbach  X  

 Verweis: s. Pkt. 2. 



5 Landeshauptfrau  X  

 Verweis: s. Pkt. 1. 

6 Landesregierung  X  

 Verweis: s. Pkt. 1. 

7 Landesgericht Korneuburg   X 

 Auch die Landesgerichte gehören zu den Gerichten. Es gibt verschiedene Gerichte.  
Herkömmlich verstehen wir unter Gerichten die sog. „ordentliche Gerichtsbarkeit“ in Zivil- und 
Strafsachen, nämlich die Bezirksgerichte, Landesgerichte, Oberlandesgerichte und den Obers-
ten Gerichtshof.  

Unter Zivilgerichtsbarkeit verstehen wir, wenn sich zwei Parteien vor Gericht streiten.  

Beispiele dafür sind: Vertragsstreitigkeiten, Familienangelegenheiten (streitige Scheidungsan-
gelegenheiten, Obsorgestreitigkeiten um Kinder), Erbrechtsstreitigkeiten (zB Testamentsstrei-
tigkeiten), Streitigkeiten wegen Schadenersatzansprüchen (zB wegen Schmerzensgeld) … . 

Unter Strafgerichtsbarkeit versteht man, wenn der Staat in Form des Staatsanwaltes/ der 
Staatsanwältin eine Person anklagt.  

Beispiele sind u.a. alle Delikte des Strafgesetzbuches (StGB), zB Körperverletzung, Diebstahl, 
Betrug, Einbruch, Sexualdelikte … . 

Neben der sog. „ordentlichen Gerichtsbarkeit“ gibt es auch eine sog. „außerordentliche Ge-
richtsbarkeit“. Die außerordentliche Gerichtsbarkeit kontrolliert Akte der Verwaltung, zB Be-
scheide oder Mandate („Strafzettel“). Darunter versteht man beispielsweise die Landesverwal-
tungsgerichte. 

8 Parlament X   

 Verweis: s. Pkt. 3. 

9 Bundesministerien  X  

 Verweis: s. Pkt. 1. 

10 Bezirksgericht Mistelbach   X 

 Verweis: s. Pkt. 7. 

11 Bundeskanzler  X  

 Verweis: s. Pkt. 1. 

12 Finanzamt Mistelbach  X  

 Verweis: s. Pkt. 2. 

13 Polizei  X  

 Verweis: s. Pkt. 2. 

14 Landesrat  X  

 Verweis: s. Pkt. 1. 

15 Landtag X   

 Verweis: s. Pkt. 3. 

 

4. Was machen die 3 Staatsgewalten? Beschreibe jede Staatsgewalt mit einem Satz, was diese macht. 

Gesetzgebung verabschiedet Gesetze, Verwaltung führt diese aus, Gerichtsbarkeit kontrolliert diese. 

 

5. Wie lautet § 87 Abs. 1 B-VG?  Wie zitiert man die Bestimmung richtig: 

Art. 87 Absatz 1 des Bundesverfassungsgesetzes lautet: “Die Richter sind in Ausübung ihres richter-

lichen Amtes unabhängig.“ 


